
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27 .

M LS2 . Donnerstag

Holzverfteigerung .

Montag den 7 . Mm d . I . werden in den fiskalischen Wal -

rmgen der Gemarkung Ettgenhahn die nachbemerkten Hölzer ,
Rs Verlangen mit Zshlungsausßand bis zum 1 . September

nWhin gegen Sicherheitsleistung , an Ort und Stelle meistbietend
vkrstrigert :

1) Distrikt Benjaminshaag II . Th - Ur
6 buchene Werkholzstämme mit 7,33 Festmeter ,

294 Raummeter buchenes Scheitholz ,
P 41 „ „

■ Prügelholz ,
74 „ „ Stockholz und

2000 Stück buchene Wellen .
2 ) Distrikt Cäfarshaagr

97 Raummeter buchenes Scheitholz ,
27 „ „ Prügelholz ,

4 „ Weichholz Prügelholz und
550 Stück

'
buchene Wellen .

3 ) Distrikt Wolfenhaag r
31 Raummeter buchenes Prügelholz ,

4 „ Nadelholz Prügelholz ,
4400 Stück buchene Plänterwellen und

225 „ Nadelholz - Plänterwellen .
Die Versteigerung beginnt pröcis 9 ' /r Uhr Bormiitags bei

Ao. 1 im Distrikt Benjaminshaag .
Idstein , den 28 . April 1877 . Königliche Oberförster « .

333
_____________

Wilhelmi .

Mainzer Actien - Bterbraueret .

Von heute an befinden sich

Bureau & Depot tür Wiesbaden
in unserem Hause Bahnhofstraße 6 (vor¬

mals Hotel Birnbaum ) .

Mainz , den 1 . Mai 1877 .

na Die Direetlon .

dem S Mai 1877 .

. Mobilien Versteigerung .

Wege « Wohnungsveränderung werden nach¬
folgende Mobilien und Geräthe , als :

Sopha
' s , Stühle , 1 Zschubladige nußbaumene Kommode , 2 Tische ,
Stühle , 1 vollständiger Bett , Matratzen , Keile , Plumeaüx
und Kisten , Strohsäcke , 1 einthüriger Kleiderschrank , Wafch -

und Nachtttsche , Weißzeug , Kleider , Einmachständer , 1 Petro -

leumherd , Haus ° und Küchengeräthe , Koffer u . s. w . ,

kommenden Freitag de « 4 . Mai , Bormittags 91/ *

und Nachmittags 2 Uhr anfangend , im Änetions -

faale Friedrichstrasse 6 gegen gleich b a a r e

Zahlung versteigert .

383
____________

Der Auctionator : Ferd . Müller «

Schöne Säegerste zu haben bei W . Kraft , Dotzheimdr -

i straße 18 . 166

H e ii t e

Friedrichstraße 6
,

Vormittags « . Nachmittags
2 Uhr anfangen - r

Versteigerung
von

Barchent , Zwilch , Bettzeug
in div . Warben .

Ferd . Müller ,

383 Anetionator .

t Notiz ! * • «

Wegen der nothwendig gewordenen Arrangements znr Wortsetzung
der großen Bersteigernng im Hanse Rheinstraße 18 bleibt

diese Auktion ) morgen Freitag nvd Samstag

dagegen wieder Fortsetzung derselben .

Die Auktionatoren .

. Marx & Beinerner .



MiOKvsdssser AugvbGtt .

Heute Morgens 9 Uhr Fortsetzung ver

Mobilie « . Versteigerung der Cöncursmasse
Fliedner , Dotzheimerstraße 48 , mit Schreiner -

Werkzeug und Gehölz , Nachmittags 3 Uhr in

dem Rathhause mit 7 Haß Brauutwsin ,
® Faß Oel , Hülfenfrüchteu , Wigarre «

und einigen Kückenschranke « .

Wiesbaden , den 3 . Mai 1877 .

Der Gerichts - Executor .

229
________

5
________

Eschhofen .
_______

sr o t 1 z e « .
Heute Donnerstag den 8 . Mai , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der zu dem Nacht affe des Herrn Forstrath Dr . Genth dahier
gehörigen Hauszeräthe rc., in dem hiesigen Rathbaussaale . ( 85. heut . Bl . )

Fortsetzung der Versteigerung der zur Concursmaff « des Schreiners und
Kaufmanns Earl Fliedner gehörigen Schreinerwerkzeugen , Borden rc .,
in dem Hause Dotzheimerstraße 48 . Nachmittags 3 Uhr wird di « Ver¬
steigerung mit Branntwein , Oel rc . daselbst fortgesetzt . ( S . heut . Bl .)

Bormittags 91/ ? Uhr :
Versteigerung von Federleinen , Barchent und Zwilch , in dem Auctionslokale

Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)
Mittags 12 Uhr :

Vergebung der bei Reparatur des Rambachrr Kirchthurmes erforderlich
'

werdenden Arbeiten , in dem Rathhause zu Rambach . (85. Tgbl . 100 .)
Eine große , fast neue Waschbütte zu verkaufen Marktplatz 9, !

2 Treppen links . 106

Cassaschraak und « Lavier zu verk . Nah , Exped . 156 ;
Eine englische Dame gibt stunden . Gef . Adressen

'

unter 6 . 8 . in der Exoedition d . Bl . niederzulegen .__________
155

'

Ein Herr wünscht Unterricht in der rusfischen Sprache . Offerten i
unter K . L , 22 baldigst in der Expedition dieses Blattes abzu »
gebe » .

_______________________________________________
122

Eine Kleidermachertrr sucht Beschäftigung in und außer
dem Hause . Räb . Geisbergstraße 3 im Hinterhaus .__________

128

Eine KLeibermacherirr empfiehlt sich tn und außer dem
Hause . Näh . Nerostrabe 42 , Parterre links .__________________

103

Xmiltt filliflllP 68 ist M durchfichtig dieses läppische ;
allllLU vllll | uv . Machwerk , als daß man nicht den unter

der Decke Spielenden merken sollte . Die Waare ist zu leicht , sowohl
hier wie dort , deßhalb auch nicht beachtungSwerth . 137

3 . M
K .

1877

Die herzlichsten Glückwünsche unserer lieben
Mutter , C ....... « ...... zu ihrem
heutigen 69 . Geburtstage .

« C . « . M . « . « « . F . « .
E . « € . G . L G . K . G .

Q Mai Die herzlichsten Glückwünsche der heben L . F .
O « <* » • in der F — straße zum 19 . Wiegenfeste .

__________ Der große und kleine A . R . 17

3 Der lieben Frau F . H . . . , Rheinstratze , die herzlichsten
-» Glückwünsche zum heutigen Tage . (Neroderger, ) 2000

UTach Schier stein .
Herzliche Gratulation der Fräulein E . L, . . t in der Mittel .

straße zu ihrem heutigen Geburtstage . _________ 152
3 . Nach der Muckerhöyte ein leises Hoch ! — 8 .

Verloren , vertauscht und gefunden :

,
Ein Schildkrst - Ohrrittg wurde am Dienstag Mittag der -

toten . Abzugeben gegen Belohnung im Hutgeschäft bei Frau
Jstel , Langgaffe . 114

Verloren eine Damesuhr . Abzugeben gegen gute Belohnung
in der Exped . d . Bl . ____________ 112

_ 8 u fi e10 a f e n eine Windspiel - Hündin Abzuholen Neue
Colonnade No . 19 , 153

?

Immobilirn
^

Kapitalien Lc .

Eine sehr gut gelegene WLrthschaft ist
sofort zu verpachten . Näh . Exped . 96

Ein mittelgroßer Gürten , möglichst mit etwas Obstwachsthum
uns möglichst nahe der Adelhaidstraßr gelegen , wird dm Sommer
über zu miethen gesucht . Näheres Karlstraße 44 , 1 Stiege hoch
links . 113

4500 Mark werden aus Hypotheke gegen gerichtliche Sicher¬
heit zu leihen gesucht . Näheres in der Exped . d . Bl . 163

Kirnst und Arbeit .

Personen , die sich anbieten :

Bei Fremden wünscht eine f . g . Dame stundenweise Pflegerin ,
Vorüsenn zu werden . MH . Exprd . 13508

Eine reinl . Frau sucht Monatstelle . MH . Bleichstr . 9 , Dachl . 14289
Eine brave , anständige Frau eines invaliden Militärs , welche bei

fremden Herrschaften früher thätig war , sucht Monatßelle bei guter ,
achtbarer Familie , auch bei einem öltlichen Herrn oder Dame ; am
liebsten nicht gar zu weit vom Kochbrunnen . Näh . Exped . 75

Eine Frau nimmt Aushilfstelle im Kochen an . Näh . Geisberg '

straße 10 , Parterre . 65
Ein Mädchen sucht im Putzen und Waschen Beschäft . N . Hochstätte 5.

Daselbst übernimmt eine Frau das Ausfahren einer Dame . 82

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Wilhelmfirqße 40 , Morgens . 88

Em Mädchen , das perfekt nähen kann und auf der Maschine gut
bewandert ist , sucht Beschästigung . . Näh . Neugaffe 2a , 3 St . h . 78

Zwei
'

starke Mädchen suchen Beschäftigung im Waschen , Putzen
und Büzeln . Näh . Römerberg 17a , Dachlogis . 132

Eine tüchtige Maschinennäherin sucht Stelle . Näh . Exped . 115
Eine in allen weiblichen Arbeiten erfahrene Frau sucht auf

Mittags Beschäftigung ; dieselbe würde auch eine kranke Dame aus¬

fahren . Näh . Schochtstroße 26 . 105
Iin Mädchen s. Beschäft . im Waschen . R . Adlerfir . 38 , Dchl . 130

Eine Frau sucht Monatstelle oder Beschäftigung für den ganzen
Tag ; dieselbe ist auch gewandt im Kochen . Näh . Kirchgaffe 22a , 4 St .

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht Monatstelle .

Näheres Nevgaffe 5 im „ Anker "
, 1 St . h . 125

Ein anständiges Mädchen , welches im Schneidern und Bügeln
bewandert ist , sucht Stelle zu Kindern oder als Hausmädchen durch

Frau Probater Ebert , Hochstätts 4 . 94

Eine anständige Fran ( Wittwe ) sucht Stelle entweder bei einem
älteren Herrn oder zur Stütze der Hausfrau und Pflege kleiner
Kinder . Näheres Expedition . 90

Eine fcinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit übernimint

sucht Stelle durch Frau Steuernagel , Goldgasse 8 . 98

Ein Mädchen , das selbstständig kochen kann und die Hausarbeit
übernimmt , sucht wegen Abreise seiner Herrschaft auf Himmelfahrt
eine andere Stelle . Näh . Wilhelmstraße 4 . 81
' Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit

versteht , lucht Stelle . Näh . Neugaffe 2a , 3 Stiegen hoch . 79

Ein Mädchen , das kochen kann und Hausarbeit übernimmt , W

Stelle . Näh . Stiftstraße 5 , 2 . Stock .
. ....... 1

_ .
lllll * ri

■ Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie , in allen Zweigen I

I der Hand - und Hausarbeiten erfahren , sucht Stelle zur Stütze |
I der Hausfrau ; doSseM spricht auch französisch . Gute ■

■ Zeugnisse find vorhanden . Näheres bei I

Frau Wlntermeyer , Häfnergasse 15 . 69 |

Eine selbstständige Person sucht Stelle als
. SauthSlt - rl .

oder Mädchen allem bei einer kleinen Herrschaft zum 15 . Mm -

Näheres Expeditwn .
Ein ordentliches Mädchen wünscht zum 1 . Juni bei anständige

Herrschaft Stelle als Mädchen allein . Nähere « ElisabethenstE
So . 19 , Parterre .



WxpedMo « : Laoggasse Ns . 8 ? .

129

104

96
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113

Sicher -
163

Herrschasts « können fernes Dienstpersonal erhalten : Köchin -

ntn , Zimmer - und Hausmädchen , Haushälterinnen , sowie Diener ,
Kutscher , Haus - und Lausburschen durch Job . Schmidt ,
Ssellennachweife - Bureau , Taunusstraße 21 . 87

Eltern , deren Töchter die hiestgen Unterrichreunstalten besuchen ,
finden für dieselben in der Familie ein s p nfionnten Beamten
Pension , sorgfälttge Pflege und Beauffiqrigung , sowie Unter -
Weisung in allen prakttschen Haus - und Handarbmen . Näheres
in der Exped . d . Bl . 68

Gesucht in eine Delikateffen -Handiung eine gewandte Verkäuferin .
Solche , die in einem ähnlichen Geschäfte thätig waren , erhalten
den Vorzug . Adressen unter C . K . 77 wolle man in der Exped .
d . Bl . niederlegen . 84

Ein Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeit gründlich
versteht , wird zum 3 . Juni in eine kleine Haushaltung gesucht .
Näh . Adelhaidfiraße 61 , Parterre . 76

Ein
"

gut empfohlenes Kindermädchen wird auf gleich gesucht
Bahnhofstraße 9 . 135

ES wird eine ftanzöfische Bonne nach Mainz gesucht , die gute
Zeugnisse aufweisen kann . Näh . Adelhaidstraße 21 . 101

Ein tüchtiges Hausmädchen wird sogleich gesucht . Näheres große
Burgstraße 5 im Laden . 133

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welcher seiubürgerlich kochen
kann , findet einen leichten Dienst . Näh . Nerostraße 36 , 1 Tr . 148

Ein Tapezirergehülfe und eine Frau zum Roßhaarzupfen gesucht
Faulbrunnenstraße 1 . 119

Gesucht wird ein gewandter , wohlempfohlener Diener . Näh .
in der Expedition d . Bl . 165

( Fortsetzung in der Beilage .)
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Personen , die gesucht werden :
ü^ £e Trauen werden zum Wäscheausbesser « gesucht .

1 Mark 14 Pfg . pro Tag . Meldungen beim Inspektor ,'
Anfiraße 25 . 121

^ |hÄ .
en tonn bas Kleidermacher » gründlich erlernen

Lehrmädchen für Kleider gesucht Mauergaffe 2 , Parterre . 111

si^ sucht cuf gleich und 15 . Mai : Haus - , Köchen - , Kinder -

jtn v^ ni ) Mädchen , welche gut bürgerlich kochen können , durch
Ochs » Louisenstratze 14 » . 97

Ein Hotelküchenmädchen sucht Stelle . Mh . bei Herrn Schäfer ,
Schuhmacher , Goldgaffe 1 . 129

Ein braves , fleißiges Mädchen sucht auf gleich eine Stelle , am

liebsten als Mädchen allein . Näh . Friedrichstraße 9 . 131
Ein Mädchen von 17 Jahren sucht Stelle . Näheres Albrecht -

straße 2 im Hinterhaus , 3 . Stock . 110
Eine gut empfohlene , gesetzte Köchin , welche die feinbürgerliche

Küche selbstständig versteht und gute Zeugnisse besitzt , wünscht sich

zum 16 . Mai zu placiren . Näh . Albrechtstraße 2 , 1 St . h . 99
Ein 15jährigcs Mädchen , das noch nicht gedient hat , sucht eine

Stelle . Näheres Blumenstraße 5 . e 139

Stpllpn Qllfihpn • Zimmer - , Haus - und Küche « -
NüllüU öllLM . mädche « und Mädchen , welche

bürgerlich kochen können , d . Frau Schug , Grabmstraße 14 .
Empfehle zu sofortigem Eintritt : Herrschasts - und

RrstaurationSköchinnen , Hausmädchen , brave Mädchen als solche
allein , Kindermädchen , sowie einige Ladenmädchen . Näheres bei
A . Eichhorn , Mühlgasse 13 . 144

Ein gebildetes Mädchen ( Beamtentochter ) , sprachkundig , welches
alle feine Handarbeiten versteht und gute Schulbildung besitzt,
wünscht Stelle zu größeren Kindern oder zu einer leidenden Dame ,
am liebsten für in s Ausland , durch Frau Birch , Bahn »

hosftratze 10 a . Daselbst sucht auch eine geprüfte Gouvernante
(Schweizerin ) mit den vorzüglichsten Zeugnissen sofort Stelle . 159

Stellen wünschen : 6 perfekte und feinbürgerliche Köchinnen
non auswärts für Hotels und Herrschaftshäuser , sowie eine iSrael .
Kichin in eine fromme Familie ; gesucht Werde « : feine Buffet -

Mädchen und Kellnerinnen , Hotelzimmermädchen und feine Zimmer¬
mädchen durch Frau Birch , Bahnhofstratze 10 a . 151

Eine Herrschasts - sowie eine bürgerliche Köchin suchen
baldigst Stelle d . Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 146

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder
als Mädchen allein . Näheres kleine Burgstraße 5 , 1 St . h. 149

stelle « suchen : Haushälterinnen , Bonnen , ein feineres
Mädchen als Stütze der Hausfrau , sowie Haus - und Zim¬

mermädchen durch Frau Wintermeyer , Häfnrrgaffe 15 . 145
Ein gebildetes , ruhiges Mädchen , welches in allen häuslichen

Arbeiten erfahren ist und gute Zeugnisse besitzt, sucht auf gleich
nne Stelle . Offerten unter No . 1804 in der Exped . d . Bl . abzug . 164

Ein Mädchen , welches bürgerlich koche « kann und
Hausarbeit übernimmt , sucht sofort Stelle durch Frau
Wern , Mauergaffe 13 , 1 Stiege hoch . 154

Ei « gesetztes Mädchen mit gute « Zeugnisse « ,
welches gut bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , ebenso eine Kellnerin suchen
wfort oder aus den 8 . Mai Stellen durch Frau
Siern , Mauergasse 13 , 1 St . h . 154

Em starker , fleißiger Hausbursche mit sehr guten Zeugnissen sucht
>°sorr Stelle durch Frau Birch , Bahnhofstraße 10a , sowie ein
« ittitt von auswärts mit den besten Zeugnissen . 160

Wegen plötzlichen Ablebens einer Herrschaft sucht ein junger , ver -
Matheter Mann Beschäftigung im Ausfahren von Kranken , Nacht -
Wen , kalten Abreibungen u . s. w . Näheres bei F r a n z G r ü n -
' Haler , Frankenstraße 16 im Dachlogis . 104

Em Kutscher sucht Stelle . Näh . kl. Burgstraße 5 , 1 St . h . 93

Wohnungs - Anstigen .

Gesuche :

Gesucht
In einem Landhause oder frei gelegenen Hause in stiller Umgebung
eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern mit Zubehör und Garten¬
benutzung aus 1 . Juli oder 1 . October . Nur Offerten mit ge -
nauefter Preisangabe unter M . O . No . 90 i « der Erve -
ditio « d . Bl . « iederzulege « . 14158

Angebote :
ül . Burgstraße 2 , 3 . Stock im Vorderhaus , ist ein möblirteS

Zimmer mit schöner Aussicht an einen Herrn billig zu verm . 92
Obere Dotzheimerstraße bei N . M e t h find zwei Wohnungen ,

eine ebener Erde , bestehend in Stube , Kammer , Küche (auf Ver¬
langen mit Stallung ) , auf 1 . Juli und eine kleinere Wohnung ,
sogleich zu vermiethen . 95

G ^ sb - rgstratz - 18 find gut möbl . Part - Zimmer und
ein kl . Logts an ruhige Leute oder einzelne Person sofort zu verm .

Grabenstraße 20 , 2 . Stock , ist ein schön möblirteS Zimmer
zu vermiethen ; daselbst wird auch rin braves Mädche «
gesucht . uz

Hellmundstraß « la , 1 Stiege hoch , ist ein möblirteS Zimmer
zu vermiethen . • 143

Hirschgraben 10 ist ein Stübchen mit Bett billig zu verm . 70
Langgasse ist ein sehr gut möblirteS Zimmer zu vermiethen .

Näheres Expedition . 107
Querstraße 1 ist in der Bel Etage mit Balkon ein elegant

möblirter Salon mit 4 großen Nebenzimmern im Ganzen oder
getheilt zu vermiethen . 157

^ instraße 19 möblirte Wohnung mit Küche ganz oder ge -
thetlt billig zu vermiethen . 86

^ ö ? ! eLb ^ tfl .
18 ' st « ne große Dachstube zu vermiethen . 138

Wellritzstraße 25 , 1 St . h . , ein möblirteS Zimmer zu verm . 89
Zu vermiethen an einen älteren Herrn oder Dame in der Rhein -

stroße ein möblirter Salon nebst geräumigem Schlafzimmer . Auf
Wunsch Beköstigung im Hause . Näh . Exped . 67

Ein einfach möblirteS , kleines Zimmer ist billig zu vermiethen Kirch -
gaffe 12 , 2 . St . 102

Langgasse 12 ist ein großer Lade « mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen . 108

( Fortsetzung in bet Beilage .)



M ' ction für Damen
.

Eine grössere Anzahl eleganter , fertiger

Sommer - Costnmcs und Tiiuique
( Modelle )

werden wegen Mangel an Raum
e

zur Hüfte der Selbstkostenpreise
abgegeben .

Bacharach Straus ,

iE TL Webergasse TL .

fST Die bereits annoncirte Versteigerung eines

Landauers ( Herrfchaftswagen ) wird nicht
heute

, sondern im Laufe der nächste «

Woche stattstnden .

Marx L Beinerner
,

Auktionatoren .

IT
Heute Adend : Probe »

Eine Parthie

Glace - Handschuhe für Damen
mit 2 Knöpfen , in guter Qualität , a 1 Mark 70 Pf . bei

253 Adolph Heimerdinger , neue Colonnade No . 14 .

Samstag den 5 . Mai Abends 9 Uhr :

Ürdenltiche Heileraweesammtung
im VeremSkokale ( „ Bayerischer Hof " ) .

Tagesordnung r 1 ) Berichterstattung über den Bezirks ' , Mittel -

rheinischen und MtMsgiürntag . 2 ) Rechenschaftsbericht des

Vsrfitzenden . 3 ) Rechnungsahlaze deS Eafsirers . 4 ) Wahl
der Rechnungs - Prüfungs ComWission . 5 ) RechnungSiiberschlag
pro 1877/78 . 6 ) Antrag auf Erhöhung deS MitgliedbeittagS .
7 ) Neuwahl des Vorstandes . 8 ) VereinSangelegenheiten .

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung werden die Mitglieder « sucht ,

zahlreich W erscheinen .___________
Der Vorstand . 171

Ktes kann unentgeldlich adgedoir werden in der

MM Wettvraste . 13840

Restaurant Schmidt
( Holet Dasch ) .

Table d ’ hdte um 1 Uhrs per Couvert 2 Mark .

Restauration ä la earte zu jeder Tageszeit .

Vorzügliche Weine .
Ausgezeichnetes Lagerbier im Glas .    ✓

*Ätn Milchgeschäft . nchpPferd und Wagen zu Ekam ' .

Näh . im „ Anker "
, Neugasse .



___ ___________ ___
GxpsdMour Zangaaffs Ks , M .

Um vor der gsothwendig gewordenen Vergrösserung meines

Geschäfts - Lokals einen Umzug zu vermeiden , habe ich mich entschlossen , mit

allen Waaren möglichst zu räumen , und verkaufe vom t . Mai an sämmtliche

schwarze d : farbige Lyoner Seidenstoffe ,

Sammete » schwarze & farbige Cachemires ,

Kleiderstoffe aller Art ,

Juponstoffe , Regenmantelstoffe , Flanelle ® ,

Chiles
,

Damen - Cravatten « Lc .

zu Selbstkosten - Preisen .

Der Verkauf findet gegen haar zu den an den Stücken mit röther Schrift

angegebenen IVetto - Preisen statt , da ich bei den Ausnahmspreisen selbstredend

keinen weiteren Zinsverlust erleiden kann .

Ich erlaube mir auf diesen Gelegenheits - Verkauf besonders aufmerksam zu machen

und lade zu recht zahlreichem Besuche ergebenst ein .
/ ______

Christian Begere ,

S Webergässe 8
-

im „ Badhaus zum Stern “

Musterabschnitte werden nicht abgegeben .
'

uio4

Ausverkauf .

Da ich gesonnen bin , mein Geschäft aufzugeben , verkaufe meine särnmt -

lichen Man » racteerwaarcn zu ausserordentlich billigen
Preisen « Besonders mache auf eine grosse Auswahl weiss ® Leinen ,

Bettdrille , Barchent und Bettzeeage aufmerksam .

Louis Schröder
,

Marktstrasse 8 .

Restauration I . Werber
,

SMMgAff « 3 .

Vorzügliches Lagerbier der Hiesigen Amen - Brauerei , rein4

gehaltene , billige Wei « e , sümmtliche beliebten Spirituose « .
Vrm 15 . Mai

'
an : Mittagstisch von 50 Pf . und Höher , kalte

und warme Speise « bis Abends 10 Uhr ; Kaffee , Thee

__________
und Choeolade zu jeder Tages, .eit .___________

83

ieven Tag fr 1 sch zu yaben
iMVVveereN kleiue Burgftratze 1 . 11233

jfM « MW. in fetnller köramer Maare vrr Pfo . 63 Df .

LLMWNM empfiehlt
12739 Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

Im
„

Goldenen Lamm “
,

Metzg - rgaff - 26 ,

befindet sich ein Extra - Saal für Mtttagstisch von 50 Pf . bis
1 Mark , Restauration ä la carte zu jeder Tageszeit ,
sowie ein vorzügliches Glas Bier aus der Mainzer Actien .

Brauerei .______________________ _ ______
G . GozzL 72

Billig zu verkaufen :

Amerikanisches Schweinefleisch ,
alle Sorten Gesalzenes und Geräuchertes im Großen und
Kleinen . Näheres von 9 bis 12 Uhr Mauergasse 8 , 1 Stiege
hoch rechts , bei « Thomas .

'
80
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Z ?d «N Tc -g frischsu , englischen TherkucheK in allen

Größen und im Ausschnitt , sowie alle Sorien englische Back -
Maaren bei
140

_________
Friedr . Rheinländer , Warktstraße 12 .

Frisch angkkommkn und halte sowohl ganz als im Ausschnitt
bestes empfohlen :

Rohen und gekochten Schinken ,
Braunschweiger Servelat - und Schlackwurst ,
Rothaer Servelat ,

, , Zungenwurst ,
, , Süizenwurst ,
, , Rothwurst ,
, , Knackwurstchen ,

Cerned beef .

Ferner empfehle diverse Käse , marinirte Fische ,
Kaffee , Thee , Wein , sowie alle in ' s Delikateffen - und

Colonialfach einschkagende Artikel bestens und bitte um geneigten
Zuspruch unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung .

Hochachtungsvoll i

J , Assmann ^ Adelhaidstraße 28 ,
14125 „ im Hause des Herrn Lehrer Z o l l m a n n ._______

firahsabrod ,
tüglich frisch , von vielen hiesigen Aerzten empfohlen für Magenleiden ,
bei

_______
Friede . Rheinländer , Marktstraße 12 . 141

Rtndsieisch 1 Qual .

ä Pfund äl « Pfg .

zu haben bei

13468 M . Marx, . 29 Metzgergasse 29 .

61 äW » wb xhwe 9 ^ dßer Auswahl
ÖLvIfiOIlOl äußerst billig bei

Jti « & F . Spohr »

13974 Kirchgasse 32 , Ecke des Michelsbergs .

Biirsteowaareo
aller Art , gut und dauerhaft gearbeitet , sowie Kämme , Schwämme ,
Fensterleder , Seegras - und Cocos - Matten , Parfümerien , empfiehlt
billigst H . Becker , Bürstenmacher ,
12349

_______________
Kirchgoffe 14 , vis - a -vis dem „ Storcknest

" .

Kinderwagen - Lager .

Ich bringe mein bestafforttrtes Lager aller Arten von Kinder¬

wagen in empfthiende Erinnerung . Preise billigst .
18112 Fh . Rendle , Wadamstraße 29 , nahe der Kmserstraße .

Mineral - und Süßwafferbüder
liefert nach jeder beliebigen Wohnung
13104

_____________
Chr . Rieger , Louisensiraße 16 .

Job . Pli . Schneider g 'ÄÄ TÄ ,
12 Bäder zusammen zü 6 Mark . Nähere - Hellmunv -

stratze 27 » . ____________________________________
71

MichelSbeig 18 sind gute Kartoffeln per Kumpf 40 Pf .

zu haben . ___________ ____________________________
14214

K . Eckert , Metzgcigasie 21 , empfiehlt sich im Rohr - und

Strohftuhlflechteu . _________________________
12117

EnNerstrotze 31 ist em zweiwänniger Wagen zu Verk . 11141

Ein neues Aeverkarruchen zu verk . yochstStte 28 . 7443

Den geehrten Damen hierdurch die Nachricht , daß mein CursuS
im Anfertigen von Damenkleidern mit dem 1 . Mat

begonnen hat . Auch wird auf Verlangen Privatunterricht ertheilt .
14173

__________________
18 . Schneider , Wellritzstraße 8 .

Sa auf Goto , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei Robert
Pieck , Metzgergaffe 21 im R - benstock . 11515

3 Michelsberg 3 .
74

Ankauf von Knochen , Lnmpen , Glas , Papier , Me¬
tallen , altem Eisen u . s. w . zu dm höchsten Preisen . Be¬

stellungen werden daselbst entgegengenommen , sowie die Gegenstände
auf Verlangen im Hause abgeholt .______

I <. Ackermann .

SargMagazi « MMch
" " 7' M °

1
°

84

Maschinennähereien
werden angenommen Goldgaffe 20 . 126

Eine stumme Claviatur
ist zu verkaufen Michelsberg 82 , eine Stiege hoch . 14227

Ein Pferd , 7 Jahre alt , zu verkaufen . Näh . Exped . 13195

Ein Kasten für ein Pianino zu verkaufen . Näh . Exped . 12079

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen
Helenentzraßr 2 im Seitenbau . Daselbst ist ein weißes Cachemire -
Rädchsn billig zu verkaufen . 14225

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und schnell
und billig besorgt . Näheres Marktstraße 12 im Butterladen bei

Herrn Rathgeber .
____________________________

100

An dreiarmiger Gaslüfter für 10 Thaler zu verkaufen
Louisenplatz 2 , 3 . Stock ._______________________________________

124

/ feine hochträchlige , junge Kuh zu verkaufen . Mb . Exped . 150

Bier junge Hühner nebst 1 Hahn avzugedm . Näherer
Friedrichstraße 2 , Parterre ' links . ________________________________

134

Ein finge , des Rothkehlchen mit Käfig zu verkaufen , Näh .
in der Exped . d. Bi . _______________________________________

63

Gute , röche und gelbe Kartoffeln find von heute en jeden
Tag zu haben Schwalbacherstraße 19 , 1 Stiege hoch .___________

85

Damenkleider , von den einfachsten bis zu den elegantesten ,
werden billig angefertigt Goldgast « 20 . 127
'M » WaWWMMMMmM « « WUW » MWWM » WMWWWWWW >WWM

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste unserer
nun in Goit ruhenden , unvergeßlichen Frau , Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwiegertochter , Schwägerin und Tante ,

Margaretha Berthold, « - » . Haiiein ,

so innigen Antheil nahmen und dieselbe zu ihrer letzten Ruhe¬
stätte geleitete .-!, sagen wir unseren tiefgefühlten Dank .

Wiesbaden , den 2 . Mai 1877 .
109 Die trauernden Hinterbliebenen .

Auszug aus den Civilftaudsregifteru der

Stadt Wiesbaden .
1. Mai .

Geboren : » m 29 . April , dem Taglöhner Jacob Meffert e. T . —
Am 26 . April , dem Schlosser Heinrich Horn e. 6 ., R . Louis Emil . — Am
80 April , dem Maurer,rhilsen Bernhard Müller r . S . — Am 80 . April ,
dem Diener Reinhard Becker e. t T .

Aufgeboten : Der Schloffergehilfe Fran , Jgna , Ell von Baden -
Baden , wohnh . dahier , und Marie Henriette Ludwig von Mehlen , A .

I Nastätten , wohnh . dahier . — Der Kutscher Friedrich Christoph Bremser von
Martenroth , A . L .-Schwalbach , wohnh . dahier , und Catharine Betzrl een
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Hofheim , A . Höchst , wohnh . dahier . — Der Dreher Andreas August Georg
Reinhard Zollinger von hier , wohnh . dahier , und Auguste Wilhelmine
Elisabeth Hirsch von hier , wohnh . dahier . - Der Hoteldirector Ferdinand
Hermann Heinrich Franz Ott von hier , wohnh . dahier , und Henriette
Margarethe Auguste Linck von hier , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 80 . April , Catharine Dorothea Marie , T . des
Cartonnagearbeiters Adam Nlzhöser , alt 1 I . 1 M . 26 T . — Am 1. Mai ,
Balthasar , G . des Gemüsehändlers Johann Keffelring , alt 4 M . 28 T .

Neffe Theil an demjenigen zu haben , was der Sterbliche . seiu Eigen
nannte . Alle Vorkommnisse deuten auch darauf hin , daß der alte Jung¬
oder junge Altgeselle oder auch Wittwer sich grundsätzlich aller Verfüh¬
rungen und Verirrungen ferne hält und sich nur bewegt in Gesellschaft
seines Gleichen . Aber der Mai kommt , und das alternde Herz forscht
im Buche Phantasie nach den Empfindungen von ehedem ; — eines
schönen Tages liest man im Capitel bürgerliches Aufgebot : Der N . N .
mit Fräulein N . N . als Verlobte . Mit Hülfe der . schärfsten Loupe wird
die Richtigkeit und Jdendität des Namens geprüft : es stimmt ; es
ist halt der Onkel ! Die schärfsten Gegengifte in Vorstellungen
sanfter und herzerschütternder Weise können auf das bemooste Haupt
einen Einfluß nicht mehr üben , schon die nächste Zeit bringt die
Nachricht der vollzogenen Verbindung in optima forma . Noch ist dem
jugendlichen Herzen ein Trost geblieben : der liebe Onkel , der es doch
mit seine » Angehörigen stets so wohl gemeint , wird über sein dereinstiges
Erbe nicht mittelst Testament verfügen und Unberufene den Berechtigten
vorziehen . Die gegenseitigen Besuche ergeben auch die Fortsetzung der
verwandtschaftlich - freundlichsten Beziehungen und Alles ist in gewohntem
Gang ; — da auf einmal bringt die Rubrik „ Geborne " die Nachricht :
„ Dem N . N . ein Sohn . " Gott der Gerechte ! Wie kann eine Welt von
Hoffnung mit so einem Schlag vernichtet werden ! Wie kann eine ein¬
fache Empfindung im Wonnemonat so viele unglückliche Herzen schaffen ,
die , ihrer erbschaftlichen Hoffnung beraubt , selbstverständlich den Onkel
nicht mehr anerkennen können . Der Letztere aber , unbekümmert darum ,
hat das Sprüchwort studirt „ wer zuletzt lacht , lacht am besten " . — Daß
aber mit dem Prädicat „ Hofbäcker "

nicht immer die Lieferung an Hof
verbunden , ist ausgemacht . *- Immerhin ist aber mit dem Prädicat doch
ein gewisses Recht verliehen , dessen Verfolg stets von Erfolg begleitet ist .
— In gar keinem Zusammenhang hiermit steht die Versetzung eines
Gerichtsboten . Es kann Einer der beste Mensch sein , geachtet bei Hoch
und Niedrig, , stramm und doch mit Ueberlegung im Dienst , schonend
gegen Bedrängte , und doch gerecht gegen Berechtigte und die Verfolger
ihres Rechts , Alles dieses ; auch als Mensch darf er sich des Wohlwollens
Aller erfreuen , die mit ihm umgehen , in den geordnetsten Verhältnissen
leben ; und dann ist das zusammengenommen kein Grund , die Behörde
zu hindern , den Betreffenden „ im Interesse des Dienstes " einen andern
Wirkungskreis anzuweisen . Das muß der Vorgesetzte wissen , ob solche
Eigenschaften nicht in veränderten Verhältnissen nothwendig oder geboten
sind , wogegen vielleicht andere am Platze gewünscht werden .

Im auswärtigen Amte sind Neuigkeiten nicht eingelaufen . Der
erste Zusammenstoß der Osmanen mit den türkischen Freiheitshelden war
so unbedeutend , daß sich daraufhin keine Ansicht basiren läßt . Fest steht
nur , daß die Türken sich der russischen Freiheit noch nicht erfreuen und
auch bis jetzt noch keinen Wein trinken , während ihre russischen Spiel -
collegen ihrem Lieblingsthema „ Wotka " immer noch huldigen . — Hin¬
sichtlich unserer Curhausflotte bringen einige periodische Preßorgane so
gelungene Auseinandersetzungen , daß ein Jeder denselben sofort ablauscht ,
daß die Einwürfe nicht der Sache wegen geschehen. — Und trotzdem ist
es gut , daß unsere Flotte noch präsent geblieben . Es könnte sehr leicht
der Fall eintreten , daß sie zum Schutz und zu sicherer Heimfahrt einiger
zur Vertretung unserer Stadt beim Kaiserempfang nach Straßburg ab¬
gegangenen Mitbürger nothwendig wäre . Das lbäre eine schöne Be¬
scherung , wenn wir von der Seeseite aus wegen richtiger Auslieferung
dieser unserer Abgesandten unsere Schwesterstadt belagern müßten .

Ferdinand , der alte Hlauderer .

58 - 58 Ps .
26 - 80 ,
35 - 40 .
72 - 77 ,
17 - 20 ,

Wechsel -« ourse .
Amsterdam 169 .90 - 80 - 90 6 .
London 204 .65 B . 30 G .
Paris 81 .50 « . 80 @.
Wien 157 .70 B . 80 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4
Reichsbank -Disconto 4 .

20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . .
Imperiales
Dollars in Gold

Lokales und Provinzielles .
? Berufungskammer vom 2 . Mai . Die Wittwe des Buchhalters

Heinrich Gieß zu Weilburg hatte gegen den Redakteur des „ Weilburger
Tagblattes " wegen öffentlicher Beleidigung Privatklaze erhoben und ist
Letzterer durch Erkenntniß der Strafkammer zu Dillenburg zu einer Geld¬
strafe von 60 Mark eventuell zu 6 Tagen Gefängmß verurtheilt worden ;
auch wurde der Beleidigten die Befugniß ertheilt , den entscheidenden Theil
des Urtheils nach eingetretener Rechtskraft auf Kosten des Beklagtm zu
publiciren . Die erhobene Privatklage stützt sich auf folgenden Sachverhalt :
Am 2 . November v . I . war ein Schreiner aus Eubach in dem Laden des
Kaufmanns Bernhardt in Weilburg , um daselbst Stifte zu kaufen . Während
er damit beschäftigt war , einige ihm zur Erde gefallene Nägel aufzuheben ,
legte er sein Geldtäschchen auf die Theke und verließ alsbald den Laden ,
ohne daffelbe wieder zu sich zu nehmen . Einige Zeit nachher vermißte der
Käufer sein Geld ; er eilte in den Laden zurück , allein das Geldtäschchen war
nicht mehr vorhanden . Mittlerweile war der Saht , der Klägerin , eia Buch ,
druckerlehrling , im Laden gewesen , auf welchen nunmehr der Verdacht fiel ,

Plaudereier ».

„ Rührt Euch !" -- Nicht daß Jemand hierdurch aufgefordert
werden sollte , in diesen herrlichen Maitagen und Angesichts verbefferter
Aussichten auf Stillstand in den Gefchäftsconjnncturen feine zum All -
iäglichen nothwendigen Anstrengungen in komparativer Beziehung zur
Anwendung zu bringen ; nein , fast im Gegentheil ! — ich wollte nur
darauf Hinweisen , wie die militärisches Schauspiele in ihrem innersten
Charakter Eigenthümlichkeiten bergen , die bürgerlichen Begriffen schnür -
stracks entgegenlaufen . Rührt Euch ! Jeder Primaner würde sich in
Folge einer solchen Aufforderung sofort an seine Lection begeben ; jede

- ambulante Zigeunergefellschast darin den Befehl zum Aufbruch finden ,
selbst unsere städtischen Taglöhner (und ihnen wäre es wahrhaftig nicht
zu verargen ) würden darin einfach , eine Art Gewaltact entdecken . — Nur
der Soldat empfindet in diesem das Exercitium angenehm unterbrechenden
Kommando ein seliges Feiertagsgefühl . — Ob aber beim Verfolg eines
Feindes , bei Erstürmung einer Schanze rc . das „ Rührt Euch !"

nicht
den richtigen bürgerlichen Begriff annehmen dürfte , weiß ich nicht . Das
aber weiß ich , daß der Ansatz einer IVOmarkigen Execntivstrafe für jedes^ " tglied eines Collegiums , den obwaltenden collegialischen Geist und die
aus demselben hervorleuchtenden Produkte leicht zu ändern vermögen ,w es ja eine ausgemachte Sache ist , daß die Publicationen des StandeS -
?wts den oft berechtigsten Wünschen und Hoffnungen ein Ende machen .
, .9 ” i1 D . das Glück befchieden , einen Onkel in reiferen Jahren zu

eschen , dem find die besten Hoffnungen zur Seite , depeinst als glücklicher

„ « eld -8eurse .
holl . 10 fl .-Gtücke . 16 Rm . 65 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9 " " ~

2 Die Barometerangaben ft ns auf 0 Grad R . redueirt .

TsgesoKuleudsr ^
* ^ Aiches stelegraphenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

dis 12 uhr Abends .
permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich von

Morgens 9 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
MM am Kochdrunnen täglich Morgens 7 Uhr .

Heute Donnerstag den 8 . Mai .
Mdchen -Ketchuenschute . Bormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 8 ' / , und Abends 7l/a Uhr : Concert .
rynagogen -Sesangverein . Abends : Probe .

'

Surn -Uerein . Abends 8 ' / , Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .
Ksuigliche Kchauspiete . 97 . Borstellung . ( 149 . Vorstellung im Abonnement .)

. Maria und Magdalena ." Schauspiel in 4 Akten von Paul
Lindau .

Armer » - Verein .
Bon M . M . 20 Mark für die Armen empfangen zu haben , bescheinigt

mit bestem Danke
__ n . Tschudi , Oberst a . D .

Wien , 1. Mai . Bei der heutigen Nummernziehung der 1860e Loose
fiel der Hauptgewinn auf Serie 19918 No . 9 , 50,000 ff . auf S . 4020
Ro 2 . 25,000 ff . auf S . 15681 No . 8 , je 10,000 ff. auf S . 18820 No . 14
und S . 10988 Ro . 7 .

1877 . 1. Mai .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer ") (Par . Linien ) . 884,96 835,41 836,60 835,65
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Sin .)

2,6
1,78

60
1,87

2,2
2,01

3,60
1,88

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 70,8 55,3 82,7 69,60
Mudrichtung u . Windstärke

N .
schwach .

R .
lebhaft .

R .
schwach.

Mgememe Himmelsansicht .
bewölkt .
Schneefl .

bewölkt .
Regen .

voll , heiter .
Regenmenge pro □ ' in par . Eb . " — 1,4 .. .



Aus - em Reiche .

D « Straf -Senat des Ober -Tribunals hat in einem Erkenntmß vom

^ fnlaenbe die Rechtskraft von älteren Polizei -Mrordnungen

des « efetzes " •
Betreff derartiger älterer Verordnungen beten

RM »
materieUe Giltttkeit zu prüfen . 2 ) Die Erwähnung bet zur

LMÄ . h « ÄttettB« ordnungen vor dem Inkrafttreten beS Gesetzes vom
® , !Ä l ^ eSSen ^ mn , b . h . der Seitens des betreffende

voraMten Verwaltungs -Ministeriums erfolgten Genehmigung kann , voraus -

« t . htbafi die erforderliche Genehmigung wirklich erthetlt ist , — als em

।
° av

ffi
' LrhS bet Gültigkeit und Verbindlichkeit bet eiben nicht

ÄS awffi bet Verordnungen geltenden gesetz-
1 8.e“ e" ' Ämmunaen »roat das Erfotberniß höherer Genehmigung , nicht aber

lechen Bestimmungen zwar ou »
tzA „ffen ersichtlich gemacht werde "

b ^ Äeamten vom
i „ i mirt ig73 gißt ( tnet höheren Reichsbehötde das Recht , die sofortige

^ » ^ na
^

eines Defects , welchen ein Beamter durch ein grobes Versehen

SSWSBk
& SÄSÄ

^ tocet "
daburch dem Beamten dieRolle des Klägers auf «

KZÄdliA
gesenote tm sueRtrenotiwj

« » ii » ■ « , fe(g untet ben ^ gtteien beftanbenen

PtfAÄ
’ÄlSff

' ÄÄ

MKftz LE - LL ÄÄ

verleben sondern auch in den Lazarethen als wachhabende

ti fSiten mV ' SXeTtete Assistenzärzte h- b-» u » ttr so

Stätsc ?rp8ftnnoTwei ^ b » !?'
wenn

'
nicht

'
bk Dienstverhältnisse

^ Lt^ VeEsgabe veraÄchörMch - LouiS MAFe ^
r ^ Wttba ^

arbeitet . oo Die letzte biesmöchige Rhein -

12 Hektoliter ) erhoben , müffen mitunter als . hohe bezeich .
das Stück ( -- - 12 Verlonrer - « o ,

bie
"

1873l @tBa $ et / kleinere Sachen ,
net werden . I « Emzelnen neren

variirten dagegen tm
73 ° , 880 106a ^ '

o igco so ^ / ^ to big 6080 Mark das Stück ; kleine , .
Poesie oon öinaen

'
»u 750 , 870 , 960 und 990 Mark ab . (Fr . I .)

I sennge und Verbreitung bet christlichen Klemkrnder -

„ T Der bet “
ftratt $enpfle9e in Deutschland ge -

Ah « itn -$ erän * »u Rowawes bei Potsdam beabsichtigt , nachdem
widmete , Dbetun .« erem S“ , untergebrachte Lehr - und © emernbe «“ oSem « Lürsniß nicht mehr

Mner weiteren Ausdehnung , namentlich auch zur Unterbringung

?ibunaer S «to Tromnjm der Monarchie begehrten Lehr -
und Eusbildung ein eigenes Mutterhaus zu
und ^ emeinbepfl g chwest

frtin )iaiac Liebesgaben angewiesenen Vereine
I etbauen . » em fitostentgeuB i i »

3RiUc [ 6ereit § tm vergangenen
| ist zur ,Br !chLAW« ect

*
e ^ den evangelischen . Haushaltungen der Provinz

Z^ '
h. L ? mttEin Llutz berWabt » eritn gestattet worben . Zu gleichem

NN « » » LS SLLSf -MSLSL

1 einer Hauscollecte in oeneuw iw . 187g bewilligt . Zu bem

I LmÄnKÄenE
°
nsammlungm bereitet werbe .

WleKhade « « * Lkgblatt .
_____ _____ _______ — — —

werben , baß bet Mann außerbem fleißig auf seinem Handwerk alS Maurer

sich das Portemonnaie angeeignet zu haben . Hierüber >ur Rede gestellt , 6

leuanete ber ^ unae anfangs , gestand aber demnächst zu , das Täschchen an i

einem Orte in Weilburg gefunden und seiner Mutter abgeliefeti zu haben . I

Der GLreinn Satte sich Äich sein Geldtäschchen bei der Mutter des Lehr - I

Nng « abgehott , ohne daß von dem Gelbe etwas fehlte Folgende Tags I

erschien nun in dem „Weilburger Tagblatt ' em SMerat , m welchem ein I

csLge des Diebstahls beschuldigt wurde , ohne daß stboch besten Name ge> j
nannt ward . Auf die von dem Beklagten gegen das Erkenntmß eingelegte |
Berufung wird von dem Appellationsgericht zu Recht erkannt , daß der Ange . I

klagte von Strafe und Kosten freizusprechen Jet , weil ' » dem fraglichen I

Artikel nicht genügende ' Anbeutung dafür vorhanden ist , daß hierin der tn I

Rraae stehende
^

Lehrling gemeint sei . — Die von Gebrüder Christian und I

Paul Messer von Riederteifenberg gegen da « llriherl der hiesigen Straf - 1

Ammer vom 28 . December v . I . eingelegte Berufung hatte M Folge . baß I

die dem Christian Mester wegen Körpe ^ erletzung zuerkannte GesanM .ßstrafe 1

von 10 Wochen auf eine solche von 4 Wochen und die feinem gilbet Paul I

zuerkannte Gefängnitzstrafe von 2 Monaten auf me solche von 8 Wochen I

derabzusetzen , im klebrigen bie Appellation zuruckzuweisen und die Ange - 1

klagten auch zum Ersatz der Kosten dieser Instanz zu v « urtheilen feien . I
9

» « niiieiaeritbt oom 2 . SMai . In bet verflossenen Sylvesternacht I

erlaubte sich ein Taglöhner in einer Wirthschaft in ber Platterstraße I

in Beiua auf einen9städtischen Beamten beleibtgenoe Aeußerungen zu I

tbun wofür ihm das Gericht eine Geldstrafe von 75 Mark eventuell

7 Tage saft auferlegt ; auch wird dem Beleidigten das Recht zuge - I

lvrochen das Uriheil auf Kosten des Beklagten zu pubUctren . — Wegen j
grober Beleidigung einer Frau verurthestt das -sericht einen Tapezirpr I

von hier zu einer Geldstrafe von 36 Mark event . zu 3 Tagen Haft - - « m

Abend des 9. Januar d . I . befand sich in der oben genannten Wirthschaft

an der Platterstraße ein Tazlvhner , ber , als er auffteben rooBte , nut emem

» ein an ein Stuhlbein angebunden war und deshalb nicht von ber Stelle

tarnte0
”

© ierüber erbojt , erhob er einen Stuhl unb ging auf einen ihm !

gegenübersttzenben Gast mit den Worten zu : . Das warst Du ! Letzter «

versuchte den beabsichtigten Schlag von . sich ° bzup - n « n undschlug snnem

Gegner bei dieser Gelegenheit zweimal m das Gesicht , daß diesem die Zähne

bluteten . Auf die von demselben erhobene Klage wird » am Gericht aus

Grund des $ . 233 des Str .-G .-B . zu Recht erkannt , daß der Beklagte fur

fti -affiei m erklären sei , weil es sich hier um eine auf der Stelle erwied . rte

leichte Körperverletzung handelt . Die Kosten hat der Beklagte zu / « unb

bet Kläger zu ' le zu tragen . — In ber Privatklage eines Bahnhofarbeiteri

aeaen einen Metzger wegen Mitzhanblung erklärt sich der Beklagte auf an -

aefteöten Sühneversuch bereit , dem Kläger 15 Mark und die Kosten zu

zahlen , worauf Kläger seine Klage zurückzieht . In gleicher Weffe fanden I i

na » in drei Fällen vor Eintritt in bie Hauptverhanblung Vergleiche statt . I
^ ^ Jn den letzten Tagen sind wieder,mehrere Zuwiderhanblungen gegen 1

hie Verordnung vom 16 . Februar 1875 wegen Transport des Schlacht - I

viehes ermittelt und deshalb Anzeige auf Dhierquälere , » HAn
worden ß

«ßnrfi Genannten Verordnung kann nach wie vor die Besöroe ».ung oes i

Schlachtviehes mittelst Tragens , Treibens Fahrens stattfinben ; dabei I

aber jede brutale Behandlung der Thiere , insbesondere bas Hetzen von |
Hunden ohne Maulkörbe auf dieselben , heftiges Zerren an 2aÄ » Win g
mit

'
Knütteln , Stoßen mit Fäusten und Fußen r » u » ttr . assen . ^ eim Ein - |

unb Ausladen sind die Thiere zu heben , nicht zu werfen . Rur solche Ttziere i

dürfen auf Fuhrwerken geknebelt werden , welche bei sreier Bewegung chrer |
notorischen Bösartigkeit wegen ficherheitsgefahrlich sind , Schwein . , Kaiver |

unb Schafe dürfen nicht geknebelt , Schuhkarren zum Transport mcht . oer - |
wendet werden . Süllen müffen mit einem Memkinge ^ remerBlenbe I

/ 0>ann »i not den Äiiaen versehen und an den Füßen gesessen nno Min z

Mns durch zwei Transporteure begleitet werden . Die ZEdiMmstonen |
auf den Vieh -Transportwagen find genau vorgeschneben . Geflügel darf mr |

- in luftigen Behältern rc . befördert werden ; der Transport in Satten , ebenso |
das Zusammenbinden einzelner Thiere , sowie das Tragen I
5?ä6en ist untersagt . Die Strafen betragen 1 — 30 Mark ober verhaltmß - |
mäßige Hast . - Wir machen die Betreffenden hierauf »» imerksE . I

’
H . ( Handels - Register .) Eingetragen die 5 « ma Dr . Stetnou .

? (Verhaftet .) Der 16jährige Kellner Johan » Sa » " auL Rieder

reifenberg , welcher , während er im vorigen Jahre Aer ' »
,̂

' imn stan ^
sich der llnterschlagung von Kleidungsstücken und Gelb schuldig machte , st

in Darmstadt aufgegriffen und hierher eingettefert worden . -
? ( Erfchossen .) Vorgestern Abend hat ein m der GeisbeWtrape

wohnender 16jähriger Real -Gymnasiast aus Aachen fernem Leben durch einen

Pistottnschuß
^

em Enbe
^

gmiach
^ se dj ^ gaffe 3 , in welchem itch ebener Erde

ein Möbelmaaazin befindet , brach vorgestern Abend in der nur 6 Fuß hohen

Stube Heuer aus , welches aber alsbald wieder gelöscht wmbe . Der ent -

fl-atthp « ? Gehaben ift iRbcffCH nicht unbebeutcnb , btt eimaes Mööet , wie

Bettladen , Stühle , Matratzen , Decken , theilS angebrannt , ihe >ls auf andere

W,ise beschädigt find . Heber die Entstehung des Feuers ist bis letzt nicht «

bekannt geworden .
alljährliche Feldbergfest statt . Als

Obmann
'^

fungitt
^

Herr » er Stahl aus Offenbach a . M . und al «

T — t H^ S - Heideckei - au^
Wiesbaden .

^ ^ lgende besoldete
Stellet 11 Or ^ diener 2 ) Feldschütz , 3) Glöckner , 4 ) Holzhauermeister und

ksTobttngräb D ^ aberbteHonorirung für fämmtlidje Aemter nicht aus -

?eicht
°

um btt Familie dieses Bediensteten zu , unterhalten muß noch .« « Mt ^ ,^ _^
Druck und Berlag der i . ScheÄenberg ' scheu Hof -Buchbruckerei tu Wtt ^ Äen . - Für die Heri
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Submissions - Ausschreiben
für Ausführung der Zimmerarbeiten an dem

Sospitalbau zu Wiesbaden , insbesondere an de «
avillons für chirurgische und Typhus - , Syphilis -

nnd innere Kranke .
Zeichnungen , Kostenanschläge und Bedingungen find auf dem

Bureau des Herrn Baumeisters Ed . Mecklenburg , Adolph -

straßs 16 im 1 . Stock , vom 1 . Mai an täglich von Vormittags
9 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr einzusehen . Sub -

misfionS - Offerten find mit entsprechender Aufschrift verfiegelt und
portofrei bis Samstag den 5 . Mai l . Js . Vormittags 10 Uhr bei
der Bürgermeisterei , Zimmer No . 19 , einzureichen , woselbst sie in
Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten eröffnet werden .

Wiesbaden , den 28 . April 1877 . Der Oberbürgermeister .
248

_____________________ __ _______ Lanz .
________

Submissions - Ausschreiben
für Ausführung und Lieferung der groben
Schlofserarbeite « an dem Hospitalba « zu Wies -
badeu , insbesondere an de « Pavillons für Sy¬
philis - , innere , chirurgische und Typhus - Krauke ,

dem Waschhaus und der Küche .
Kostenanschläge und Bedingungen find auf dem Bureau der

Bauverwaltung des Herrn Baumeisters Ed . Mecklenburg ,
Adolphstraße 16 im 1 . Stock , vom 1 . Mai an täglich von Vor -

mittags 9 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr einzusehen .
SubmisfionS - Offerten find mit entsprechender Aufschrift verfiegelt
und portofrei bis Samstag den ,5 . Mai l . Js . Vormittags 10 Uhr
bei der Bürgermeisterei , Zimmer No . 19 , einzureichen , woselbst fie
in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten eröffnet toetben .

Wiesbaden , den 30 . April 1877 . Der Oberbürgermeister .
248

__________ Lanz .
_______

Bekanntmachung .

Donnerstag den 3 . Mai d . Js . , Vormittags 9 Uhr
anfangend , sollen die zu dem Nachlasse des Forstrath a . D .
vr . Carl Genth dahier gehörigen Hausgeräthe , als : Polster¬
möbel , Tische , Schränke , Stühle , eine dreitheilige Banlkiste , ein

Kaunitz , Bettwerk , Weißzeug , Vorhänge , Glas und Porzellan , sowie
sonstige Küchengeräte , Kleidungsstücke , Bücher , diverse Gold - und

Eilbergegenstände , ein Gummibaum rc . rc . , gegen Baarzahlung in
dem Rathhaussaale , Marktstraße 5 , versteigert werden . Die

Versteigerungsobjecte können im Versteigerungslokal Mittwoch
de « 2 . Mai Nachmittags zwischen 4 und 6 Uhr
ringesehe « werden .

Wiesbaden , den 28 . April 1877 . Im Auftrage :
14129

_________ ________ Hartstang , Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

Montag den 7 . Mai er . Vormittags 10 Uhr wird die 1877er

GraSnutzung von städtischen Feldwegen , Gräben , Böschungen , Bach -
betten rc . im hiefigen Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer No . 1 ,
öffentlich versteigert . Im Auftrage :

Wiesbaden , den 1 . Mai 1877 . Hell , Bürgerm .- Secretär .

Submission .

Für die Pflicht - Feuerwehr find 500 weiße , leinene Armbinden ,
Mit Bezirksnummern versehen , anzufertigen .

Lieferungs - Offerten find bis zum 15 . Mai d . I . bei dem Unter¬
zeichneten einzureichen , woselbst auch Muster und Bedingungen zur
Einficht offen liegen . Der Brand - Director .

Wiesbaden , den 1 . Mai 1877 .
____________ Scheurer .______

Bekanntmachung .
Der Mehrerlös von den bis einschließlich 15 . März d . I .

dem Leihhause verfallenen und am 16 . April d . I . versteigerten
Pfänder von Nummer : 16505 16615 16793 17041 17044
17064 17066 17144 17164 17174 17175 17203 17232 17247
17255 17262 17281 17309 17341 17343 17386 17417 17479
17504 17508 17518 17535 17552 17579 17596 17659 17672
17673 17675 17678 17694 17700 17711 17747 17756 17767
17783 17811 17862 17891 17894 17905 17912 17929 17946
17966 18005 18024 18046 18090 18118 18137 18144 18207
18247 18284 18292 18294 18321 18327 18330 18366 18373
18382 18414 18446 18449 18514 18550 18574 18591 18600
18616 18619 18647 18648 18681 18697 18713 18731 18737
18746 18773 18786 18787 18792 18796 18813 18831 kann
gegen Aushändigung der Pfandscheine bei der Leihhaus -Verwaltung
dahier in Empfang genommen werden , was mit dem Bemerken
bekannt gemacht wird , daß die bis zum 16 . April 1878 nicht er¬
hobenen Beträge der Leihhaus - Anstalt anheimfallen .

Wiesbaden , 27 . April 1877 . Die Leihhaus - Commission .

___________________________ _____
Ehr . Gaab .

Bekanntmachung .

Wegen Abreise werden nächsten Samstag den
5 . Mai , Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , im Hause

Bahnhofstraße 8 a
, i Treppe hoch ,

folgende elegante Mahagoni - Möbel gegen gleich
baare Zahlung durch den Unterzeichneten öffent¬
lich versteigert :

2 grüne Rips - Chaiselongnes , Rips - Lehnstühle ,
1 Sopha , 6 Stühle , geschnitzte Stühle , Klapp -

stühle , 1 Chiffonniere , 1 Cylinder - Bureau , 2

Spieltische , Etagere « , Büchergestelle , t Bücher -

fchrank , 1 Kleiderschrank , 1 Wäscheschrank , 1

Spiegel mit Consol , 1 Tisch , Wasch ' und Nacht¬
tische mit Marmorplatte « , fümmtlich i « Maha¬
goni ; sodann :

1 nutzb . Schreibtisch , 1 Kommode , eichene
Kleiderschränke , 1 vollständiges Bett , eichene

Tische , 1 Küchenschrank , 1 Regulir - Porzellan -

Ofe « , 1 Ofenschirm , Ofenvorlage « , große Zim¬
merteppiche , Sopha - n « d Bettvorlage « , Rips -

Portiere « , Gardine « , Gallerte « , Rouleau « ,
Spiegel , Bilder , 1 Regulator , 1 Standuhr , 1

Bettschirm , Porzellan , Glas , Weißzeug u . s . w .

Die Versteigerung dauert den ganzen Tag ;
aus der Hand wird nicht verkauft .

Der Auktionator .

388
____

Fcrd . MaHer .

IMetenmuliIe .
43

Hömisc h - irische B \äder ;

Freitags , Samstags und Sonntags .

_________
Damen Samstags von 1 — x/* 5 Uhr .

Brod von der Hüttenmühie
ü Stück (4 Pfund ) 48 Pfg . bei

14211 H . Schmidt , Bleichstraße 29 .



SitlhlrMt Üag » I « ü

Loos «! zu der gelegentlich der Generalversammlung des Nass -
Gewerbevereins in Soden stattfindenden Verloosung von Gebrauchs¬
und Kunstgegenständen find ä 50 Pfg . zu haben bei den Herren
Kaufmann P . Hahn , Langgaffe , Tapetenhändler - Chr . L . Häuser ,
Schwalbacherstraße , Buchhändler Chr . Limbarth , Kranzplatz ,
auf dem Bureau des Gewerbevereins , kleine Schwalbacherstraße 2a ,
sowie in der Expedition des Wiesbadener Tagblatts .

Plano ■ Magazin
107

(Verkauf & Miethe ) .

Atlolpft AÖtei “
, Taunusstrasse 29 .

Reichaffortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianpf - rte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .

>101
__________

E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Kl aoorpr Klavterstimmer und Reparatenr ,
» LRH ^ vl , wohnt Schwalbacherstraße 45 , 1 Stg . 13825

HeschäM - Empsehtllllg .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mich unter « Heutigen
dahier Sttftstratze 11 als Schreiner etablirt habe und mich
in allen in mein Fach rinschlagenden Arbeiten bei reeller Bedienung
und guter Arbeit bestens empfehle .

-Achtungsvoll
Ph . Geriach , Bau - und Mäbelfchreiner ,

12583
__________________________

Stiststraße 11 .
_________________

WM
"

Fustbodenlack ,

-
W8

sofort trocknend , in heller und dunkler Farbe, -sowie alle übrigen zum
Änstreichen der Fußböden dienende Artikel empfiehlt sämmtlich in
bester Qualität die

Material - und Farbwaarenhandlung von
Ed . Brecher , vorm . Ed . Schellenberg ,

12471 Neugasse Sa .

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( BLebikLcheT Lack ) ,

MT in wenigen Minuten trocken .
- WM

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner¬
kannte gelbe ^ ntzbodenlaS - Farbe hiermit bestens . Der
Fußbodenlack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird frhr rasch
trocken , äußerst hart und kann mit Waffer gewaschen werden ,
ohne den Glanz zu verlieren .

Preis per Pfund 1 Mk . 50 Pf . ohne Emballage .

Biebrich , den 26 . März 1877 .

11081 Adolph Berger ,
Firniss - Fabrik , Rathhansstratze .

Verkaufsstelle bei J . Gottschalk , Goldgaffe 2 in Wiesbaden .

FieHbodenlaeke 8 $ Firnisse ,
sowie Oelfarben zu jeder Art von Anstrichen fachlich hergerichtet ,
liefert unter Garantie Lackirer J . lieber , Jarbenhandluna .
9037

______________________ Moritzftraße 6 .

Unterzeichneter benachrichtigt seine werthen Kunden , daß er keine
Bürstenwaaren -Handlung in der Kirchgasse hat , sondern seine nur
felbstverferttgte « Bürste « in anerkannter , guter Qualität
La « ggasteL0 , Ei « ga « g Kirchhofsgasse , empfiehlt .
14312 p . Becker , Bürstenmacher .

Pnt 'rftrhoiiim werden modern und geschmackvoll in und
mifilirUüllvIl außer dem Hause angefertigt , sowie all «

Veränderungen billigst modernifirt Mattergasse S , 3 St . h . 13797

Im Ringofen gebrannte Maschine « backstei « e find abzu¬
geben in bcr Dampfziegelei Gebrüder Lönholdt ,
14284

__________________
Rödelheim b . Frankfurt a . M .

Kies (auch Garteakies ) von der Kiesgrube am Todtenhofe
kann abgegeben werden

__________________
Chr . Birk . 40

Wasche zum Bügel « wird angenommen Md pünktlich be -

sorgt tzermannstraße 5 , drei Stiegen hoch . 200

Eine Ziege zu verkaufen Röderstraße 27 . 17

Nerostratze 23 find drei Paar Jagdstiefel zu » erkaufen . 6

Ein Sch « eppkarr « und Geschirr zu verk . Adlerstraße 33 . 48

Eine große Zimmer - Bolibre (Flughecke ) , 4 Fuß hoch
und breit , 21/ * Fuß tief , genau nach Dr . Brehm

' s Angaben
construirt , ist billig zu verkaufen . Näheres Kirchgaffr 17 auf
dem Comptoir .

_________________________________________
14062

Ein Federkarr « che « , verschiedenes Schrei « erwerkze « g ,
sowie eine Parthie Holz billig zu verkaufen Frankenflraße 9 ,
2 St . h . rechts .__________________ ________________________

14064

Ein Tafelklavier ( Lipp '
sche Fabrik ) in gutem Zustande ; st

preirwürdig zu verkaufen . Näh , in der Expedition . 14170

Eine Scheibe « büchse (Hinterlader ) mit Zubehör zu verkaufen
Helenenstraß « 22 . 13439

Eine gebrauchte Bettstelle mit Sprungrahme und Keil billig
zu verkaufen Schwalbacherstraße 1 . __________ _________

13789

Eine Theke zu verkaufen Metzgergaffe 32 . _______
14305

Vnfflkphor Unterricht und Conversation gründlich
und billig Langgaffe 3 , 1 Stiege hoch . Zu

sprechen von 11 bis 12 Uhr . ________________
14205

Billige Klavierstrmde « werden zu geben gesucht . Näheres
in der Expeditton d . Bl .

________________________ .____________
13509

In einer gebildeten Familie findet ein Mädchen , nicht unter vier
Jahren , gute Pension ; auch kann dar Klavier mit benutzt werden .
Näheres in der Exped . d . Bl . 52

Ein guter Möbelfchreitter empfiehlt fich im Police « von
Möbel . Näheres im Spenglerladen Ellmbogengaffe 13 . 14148

Ein grauer Papagei entflogen .
Wer mir denselben zurückbringt oder im Freien zeigen kann , er¬

hält eine gute Belohnung .
62

_________
Georg Ben « , Herrngarte « stratze 14 .

Immobiiien
^

Kapitalien 4c .

Ha « s - Berkauf .
Sin Haus in schöner Lage , rentabel für 60,000 fl . und der

« igenthümer Logis ftei hat , ist für 54,000 fl . Famllienverhältniffe
halber zu verkaufen . Dasselbe hat großen Hofraum , Stallung und
gute Keller . Nähere Auskunft ertheilt Chr . Berges , Ellen -

bogengaffe 10 a . 13697

HausBsrkauf .
Sin Harts mit Hintergebäuden , großen Lagerräumen , Stallung

für circa 12 Pferde und einem Extra - Keller von circa 1600 (H - Fuß
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Offerten unter B . M . 10
befördert die Expedition d . Bl . 14253

Iu vertausche « .

Ein nachweislich rentables Ha « s in Mainz ist gegen ein hiefigeS
mit etwas Garten zu vertauschen . Näh . Expeh . 53

40,000 Mark werden zu 5 pCt . auf erste Hypotheke (Object
72,000 Mark taxirt ) ohne Makler '

zu leihen resp . zu cediren
■ gesucht . Näheres Expedition . 12680



VrpEw « r L « « ggassr Ao . M .

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung au8 dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :
Eine tüchtige Verkäuferin , welche längere Jahre in einem Manu¬

faktur - und Modewaaren - Geschäft thätig war und gut « Zeugnisse
besitzt, sucht sofort Stelle . Näh . Exped . 7

Eine Pfarrerstochter , 24 Jahre alt , sowie eine kinderlose Wittwe ,
29 Jahre alt , beide in allen Handarbeiten erfahren , welche sich
auch den Hausarbeiten unterziehen , sowie 2 Restaurations - Kellner ,
Köchinnen , Haus - und Kindermädchen suchen alsbald Stellen
durch daS Stellenvermittelungs - Bureau von J . Hühner in
Marburg a/Lahu . Daselbst kann den geehrten Herrschaften
stets gutes Dienstpersonal jeder Branche nachgewiesen werden . 14154

Eine Köchin sucht wegen Abreise ihrer jetzigen Herrschaft Stelle
zur selbstständigen Führung des Haushalts . N . Leberoerg 2 . 14231

Eine junge Dame sucht Stelle als Gesellschafterin oder zur
Stütze der Hausfrau . Offerten unter V . A . 45 bittet man in
der Expedition d . Bl . abzugeben . 14299

Une demoiselle allemande sachant parier le fran ^ ais desire
tronver une place comme femme de chambre ou gouver -
nante ; bonnes rdftrences principalement ä Wiesbaden .
S ’adresser ä l’expedition de cette feuille . 32

Ein cautionsfähiger Mann sucht stelle als Casfirer ; auch würde
er schriftliche Arbeiten übernehmen . Näh . Exped . 51

Ein Restaurationskellner und 1 Diener suchen Stellen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 14318

Ein junger Mann , verh . , sucht Beschäftigung im Ausfahren
eines Herrn oder auch zur Besorgung von Commissionen . Näh .
Saalgaffe 3 , eine Stiege hoch . 14284

Personen , die gesucht werden :

Tine Büglerin wird gesucht . Näh . Exped . 14202

Gesucht
eine gewandte Maschinen - Näherin große Burgstraße 3 . 12

Gelacht zum sofortigen Eintritt eine tüchtige , solide , mit guten
Zeugnissen versehene Köchin als Mädchen allein , jedoch unterstützt
durch eine Monatsfrau , zu einem kleinen Haushalt . Näheres Moritz »

straße 17 , eine Stiege . 14078
Ein Kinder - und ein Hausmädchen werden gesucht Goldgaffe 2

4m „ Deutschen Hof "
. 14221

Ein braves Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeit
übemimmt , wird auf den 15 . Mai gesucht Schwalbacherstraße 12 ,
eine Treppe hoch . 61

Ein braves , williges Mädchen gesucht . Näheres Webergasse 87 ,
1 Stiege hoch . 14314

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen ,
das die Küchen - und Hausarbeiten gründlich
versteht , wird zum 1 . Juni gesucht Rheinstraße
No . 49 im 3 . Stock . 60

Ein gewandtes Mädchen wird zum sofortigen Eintritt in einen
Laden gesucht Langgasse 5 . 14304

Marktstraße 25 wird ein reinliches , junges Mädchen für Haus¬
arbeit gesucht . 14302

Ein Möbelschreiner gesucht . Näh . Bleichstraße 33 . 14220

Für Schneider .
Gute Rockmacher finden dauernde Beschäftigung .

P . Braun , große Burgstraße 17 . 24

Schuhmacher ,
auf gewendete Damenstiefel sucht

8 . Welf in Mainz . 14282

„
Ein gewandter Bierkellner wird auf gleich gesucht . Näheres

Marktplatz 11 . 9

Mehrere Bildhauer finden auf GypSarbeitrn Beschäftigung
bei Gebrüder Fischer . 43

l ...... Anreizen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine Wohnung (Sonnenseite ) , bestehend aus 3 möblirten Zim¬
mern , in der Louisen - , Rhein - , Friedrich - , Elisabethen - oder Taunus¬

straße gelegen , wird - zum 1 . October c . zu miethen gesucht . Offerten
unter A . B . 24 abzugeben in der Exped . 13857

Wohnung gesucht .

Eine ruhige Familie (ohne Kinder ) sucht sofort für längere
Zeit eine höchst einfach mvblirte Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller . Offerten mit Preisangabe unter R . 20
nimmt die Expedition d . Bl . entgegen . 41

Angebote :

Adlerstraße 45 ist ein Zimmer zu vermiethen . 12506

Adolphsallee 4 ist ein unmöblirteS oder möblirtes Vorderzimmer
mit separatem Eingang auf längere Zeit zu vermiethen . Näh .
im 3 . Stock . 14309

Adolphstraße 1 , Parterre links , find zwei große , möblirte Zimmer
zu vermiethen . 14190

Bahnhofstraße 8a , 1 Treppe hoch , ist eine Wohnung von
3 Stuben , Küche , Keller und Mansarde sofort zu verm . 14281

Große Burgstraße 8 find 2 kleine Wohnungen zu verm . 12771

Dambachthal 2a ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres
2 Stiegen hoch . 14195

Emserstraße 2 ist ein schönes Hochparterre von 6 Zimmern
nebst Küche zu vermiethen . 14050

Faulbrunnenstraße 12 ist ein gutmöblirtesParterre -Zimmer
sogleich zu vermiethen . 13427

Friedrichstraße 8 eine möblirte Mansarde zu vermiethen . 13858

Friedrichstraße 37 , zwei Treppen hoch , ist ein möblirtes Zim¬
mer zu vermiethen . 14219

Hirschgraben 12 ist auf 1 . Juli ein Logis , bestehend in drei

Zimmern , Küche , Keller und Zubehör , sowie eine Mansarde und

eist großes Zimmer sogleich zu vermiethen . 59

Ecke der Jahn - undWörthstraße 16 , sowie Jahnstraße20
find schöne , abgeschlossene Wohnungen auf gleich oder später zu
vermiethen . Näheres daselbst . 10087

Mauergasse 2 im Hinterhaus ist eine Mansarde mit Bett zu
vermiethen . 5

Ä Parterre , 2 möblirte Zimmer mit
LlWUltlööll flööG Oj Balkon auf gleich zu verm . 11242

Oranlenstrasse 4
find 3 schöne möblirte Zimmer , zusammen oder einzeln , mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 13709

Sonrrerrbergerftratze 34
werden sogleich 3 hübsche Zimmer mit Balkon mirthfrei . 18812

Sonnenbiergerstraße 39 , Billa » Germania "
, find

elegant möblirte Wohnungen mit Küchen und Speise - Ein¬

richtungen von Mai ab zu vermiethen . 11856

Sonnenbergerstraße 57 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer
zu vermiethen . 13126

Wellritztzraße 7 , Beb Etage , ein möblirtes Zimmer zu verm . 9910

Wellritzstraße42 ein Stübchen mit od . ohne Möbel zu verm . 13874

Bier schön möblirte Zimmer nebst Küche und Zubehör ,
im Ganzen oder getheilt , zu vermiechen . Näheres Geisberg¬
straße 6 , 2 Treppen hoch . 9920

Ein fein möblirter Salon und Schlafzimmer ist sofort an einen

einzelne « , feinen Herrn zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 22

(Haus Stemberger ) , 3 Stiegen hoch . Zu sehen von Vormittags
10 bis 1 Uhr . 13449



WiesvaSttter UaMaLL »

Ein großes , möblirteS Zimmer , sowie zwei kleine , ineinandergehende
find sofort mit oder ohne Pension billig zu vermiethen Röder -

straße 12 , eine Treppe rechts . 13730

Zwei möblirte Zimmer mit zwei Betten ( mit oder ohne Kost )
zu vermiethen . Näh . Wellritzstraße 20 , 2 Treppen h . r . 13625

Zu vermiethen
ein gut möblirteS Zimmer mit Pension . Näh . Parkstraße 8 . 13886

Einige Zimmer mit Kost und Logi » zu vermiethen Taunusstraße 12 ,
„ Felsenkeller " . 14096

Zwei große , möblirte Zimmer an einen Herrn zu vermiethen
Taunusstraße 37 . 54

Drei Wohnungen , aus je 6 Zimmern , Küche ,
2 Mansarden und Zubehör bestehend , sind
auf gleich oder 1 . Juli in dem Hause große
Burgstraße 9 billig zu vermiethen . Näh .

kleine Burgstraße 2 . 27
Ein fein möblirteS Zimmer mit Echlafkabinei zu vermiethen Hell¬

mundstraße 5 a . 12483
Ane Werkstätte ist sofort zu vermiethen Bleichstraße 18 . 7273
Ein auch zwei cmständ . Mädchen erh . gute Schlafstelle . Näh . Exp . 13323
1 — 2 anständige , junge Leute können gute , bürger¬

liche « oft erhalte « Röderstratze 12 , eine Treppe
hoch rechts . . 13729

Ein Arbeiter erhält Logis Faulbrunnenfiraße 1 , Hth . , 1 Tr . 13819
Adlerstraße 18 , 1 St . , finden 1 bis 2 Arbeiter Logis ._________
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Gebildete Dame « finden in angesehener Familie gut « Pension
für 3 Mark täglich . Näheres Expedition . 8933

Gute Pension in einer Billa mit schönem Garten per Monat zu
100 Mk . und höher . Näh . Exped . 14161

Der DolomitenKönig .
Ein « Erzählung aus den Nwpezzauerbergen von M . v . Schlägel .

(7 . Fortsetzung .)
HI . Der Kampf « m ' s Maulthier .

Unruhig bewegte sich der Postmeister vor dem Hause auf und ab . —
Er hatte eine unangenehme Aufgabe vor sich . Er sollte nämlich Herrn
von Tann um eine Gefälligkeit ersuchen . Er mochte Tann sonst nicht übel
leiden , die große Kühnheit , mit der er Überall herumkletterte , wo nur eine
Dolomitwand ihr zerklüftetes Haupt recht gefährlich in die Wolken streckte ,
gefiel ihm , da er selbst in seiner Jugend diese Leidenschaft getheilt hatte .
Er verkannte auch nicht , daß hinter Tanns sonderbarem Benehmen doch
etwas mehr stecke, als ein gewöhnlicher Grobian und hätte ihm selber den
kurzen barscheu Ton , mit dem Tann stets seine Wünsche mitzutheilen pflegte ,
verziehe » , wenn nicht Tann einmal an seiner Wahrheitsliebe gezweifelt
hätte . Damals bedurfte es denn allerdings des ganzen mildernden Ein -
flusies der „ Mutter "

, um zu verhindern , daß der Millionär nicht allsogleich
vor die Thüre gesetzt wurde . Der Postmeister hatte damals , als er von
der Absicht Tanns , die Zinnen zu besteigen vernommen , davon Erwähnung
gethan , daß er selbst einmal einem Adler , welcher ihm ein Lamm von der
Küchenthüre weggehvlt habe , und den er nach den . Zinnen hin den
Flug nehmen sah , nachgestiegen fei bis fast auf die Spitze der drei höchsten
Zinnen . Er habe das Adlernest auch schon gesehen unter '«iuem über¬
hängenden Dolomitfelsen und die Alten feien ihm immer in weiten Kreisen
um den Kopf geflogen . Er habe sich aber nicht zu schießen getraut , damit von
der Lufterschütterung nicht etwa ein Stück der morschen Rinne abrutschte ,
in der er aufwärts kletterte . Das letzte Stück aber habe ihn doch kopf¬
scheu gemacht und daran sei vorzüglich das Schreien der Brut schuld ge¬
wesen , das so schauerlich in dem zerklüfteten Gestein getönt habe . ; Am
andern Tag sei ein welscher Knecht , dem er von dem Nest erzählt habe ,
darnach gegangen , aber niemals zurückgekommen . Man habe ihn gesucht ,
aber nirgends gefunden . Wahrscheinlich habe ihm des Postmeisters
Stutzen , den er leihweise mit sich genommen , so gut gefallen , daß er sich
nicht mehr von ihm habe trennen können . Es sei immer ein unheimlicher
Mensch gewesen und man habe ihm nie ^recht getraut . Sonderbarer Weise

Hru « « « L Verlag der 8 . Schelle » ter, ' scheu Hes - Buchdruckerei tu Mr « «»« .

wußte man aber in der Heimath des Burschen auch nichts von ihm und

seit dieser Zeit , es seien jetzt wohl zwanzig Jahre her , habe man wohl
hier und da einen riesigen Geier , gber keinen Adler mehr in der Gegend
gespürt . Vor siebe» Jahren sei wohl einer gefangen worden , mit sieben
Schuh Spannweite , aber der war schon angeschosien und kam mit feiner
eiternden Wunde offenbar schon weit her , bis er todmatt liegen blieb .
Man brachte ihn aber doch wieder zu ziemlichem Wohlbefinden und er

zierte einige Jahre , mit einer eisernen Kette am Fuß gefesselt , den Zaun
hinter dem Posthaus , als ihm eines Tages eine Schaar Raben , welche
sich gewöhnlich zur Heuernte einfinden , eines Sonntags Morgens , als
Alles in der Kapelle war , so zusetzten, daß er starb . Der Postmeister
hatte dieser Adler -Chronik die Bemerkung beigefügt , daß er sich des

Weges , den er bei der Verfolgung des Adlers damals gemacht , vielleicht
noch erinnern würde , daß er aber keine Verantwortung übernehmen möge ,
da bei der raschen Verwitterung der Dolomiten da , wo vor zwanzig Jahren
ein Weg war , heute vielleicht nur eine brüchige Wand stehe . Darauf hatte
ihm Tann , der bei der langen Erzählung schon etwas ungeduldig geworden
nrnr , mit einem eigenthümlichen Lächeln , das dem Postmeister durch und

durch ging , geantwortet , er verlasse sich auch lieber auf feinen eigenen
Blick und seine Erfahrung in Bergtonren , als auf — Jägergeschichten .
Dann war Tann weggegangen . „ Du verfluchte Welt ! " Der aus

' s

Tiefste erstaunte Postmeister war im Begriff , diesen seinen Lieblingsfluch
der eintretcuden „ Mutter " in ' s Gesicht zu schleudern , als er sich erinnerte ,
daß er erst am letzten Sonntag dem Pfarrer von Toblach in der Beichte
versprochen habe , der sündigen Gewohnheit zu entsagen . Statt deffen rief
er : „ Schau mich an , Nanni , was d '

für ein Lügner zum Mann hast —
Du verf ..... den Herrn von Tann , da , der Jedem ausweicht , wie einem

bissig
' n Hund , hab

'
ich jetzt auch ang

'
log

' n . Ich bin ja der reinste Spitz¬
bub word ' n - x. Du verfluch . . . Benedek Du l Wahrhaftig , der wird

gewiß auch noch Feldzeügmeister . Aber in meinem Haus bleibt er mir
nimmer . . . . "

Wie erwähnt , gelang es dem besänftigenden Einfluß der „ Mutter "
,

die Katastrophe zu verhindern , die bei dem überwallenden Selbstgefühl
des Postmeisters und der Heftigkeit Tanu ' s zu befürchten war und die

Folge war einfach , daß Ersterer dem neuen „ Benedek " sorgfältig aus dem

Wege ging , und daß Tann , der trotz alledem ein feines Gefühl für das -

Benehmen Anderer gegen ihn hatte , den Postmeister , wo er mit ihm zu
verkehren hatte , barsch und kurz wie einen Untergebenen behandelte .

Nach all dem ist es begreiflich , daß es für den Postmeister peinlich
war , an feinen Gast eine Bitte zu richten . Auch war Ersterer kein beso» .
ders redegewandter Mann , der für einen Gedanken je nach den Umständen
verschiedene Fasfnngen hatte , oder seine eigene Stimmung nach dem Be -

dürfniß in bett Hintergrund drängen konnte , und so kam es denn , daß seine
Miene nicht weniger als demüthig war und feine Stimme kürzer und

rauher klang als gewöhnlich , als er an Herrn v . Tann herantrat und ihn
fragte , ob er das Maulthier für den nächsten Tag brauche .

, Tann zog seiner Gewohnheit gemäß die Angenbrauen zusammen ,
und betrachtete seinen Wirth , wie ein Polizeibeamter ein verdächtiges
Individuum .

„ Was veranlaßt Sie zu dieser Frage ? "

„ Du verfluchte Welt ! " wollte der Postmeister , den die finsteren
Blicke feines Gastes schon wieder vollständig in Harnisch gebracht hatten ,
herausplatzen , besann sich aber noch zur rechten Zeit und sagte kurz :

„ Weil eine Dame morgen auf den Monte Piano reiten will . . . Und
wenn Sie den Mul nicht brauchten , so dächte ich , sei es für Sie gleich -

giltig , ob er im Stall stehe oder auf den Monte Piano gehe . . . .
"

„ Ob wir morgen eine Partie machen , weiß ich nicht ! " sagte Tann

nach kurzem Nachdenken . Dann setzte er mit einiger Schärfe hinzu :

„ Doch wenn wir das Mmlthier auch nicht benutzen , so ist es mir ganz
und gar nicht gleichgiltig , ob meine Frau sich übermorgen einem munteren

Thier mit frischen Kräften oder abgetriebenen und müden Beinen anver¬
traut . Wir sind doch einig geworden , daß das Thier während der Dauer

unseres Aufenthaltes meiner Frau allein zur Verfügung stehen falle . . . . "

„ In der That , so haben wir ' s ausgemacht, " sagte der Postmeister
einigermaßen verwirrt , da man sich in Tyrol , wo noch nicht zwischen
Menschen und Menschen ein Blatt Papier steht , nicht gern an ein ge¬
gebenes Versprechen mahnen läßt , „ aber damals waren noch nicht so viele
Leute da , ich wußte nicht , daß ich Anderen ein Vergnügen raubte . . ..

"

(Fortsetzung folgt .)
FÜr die Hermesgabe »eraulr - srtlich : Schellender » i »
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